
Mitglieder der Senioren Union Lengfeld in der Basilika-zum-Heiligen-Blut in Walldürrn bei Ihrer Tagesfahrt in den Odenwald. 
								        Foto: Peter Schumacher

SENIOREN UNION LENGFELD 
Ausflug in den Odenwald
Im April hatte sich die Senioren Union in den Odenwald aufgemacht. Ziel der Tagesfahrt 
war die Basilika-zum-Heiligen-Blut, wo man an einer Führung teilnahm. Auf dem Pro-
gramm stand auch eine regionale Mittagsverpÿegung sowie ein Besuch im Wertheim 
Village.                                                                                                           Mehr auf Seite 9
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UNI-FRAUENKLINIK WÜRZBURG
12. Brustkrebs-Forum 
Wissenswertes zur Nachsorge und zur 
„Krebspersönlichkeit“

Am Mittwoch, 20. Mai lädt die Würz-
burger Universitäts-Frauenklinik zum 12. 
Brustkrebs-Forum ein. Im Mittelpunkt des 
kostenlosen Informationsabends stehen 
diesmal Nachsorgeangebote und der Irr-
glaube, dass es Persönlichkeitsmerkmale 
gibt, die eine Krebserkrankung begüns-
tigen können. 

Das Brustkrebs-Forum ist ein etabliertes 
und stets gut besuchtes Veranstaltungsfor-
mat. Erneut sind Patientinnen und Patien-
ten, deren Angehörige sowie alle sonstigen 
Interessierten ab 18 Uhr in den Hörsaal 1 
des Zentrums für Innere Medizin (ZIM) 
des UKW an der Oberdürrbacher Straße 
eingeladen. 
Zu Beginn gibt Prof. Dr. Achim Wö-
ckel, Direktor der Frauenklinik und Poli-
klinik des Uniklinikums W¿rzburg (UKW), 
einen für Laien verständlichen Überblick 

über neue Forschungsthemen und wis-
senschaftliche Erkenntnisse rund um das 
Mammakarzinom. 
Anschließend widmet sich Dr. Denise Wro-
bel, Oberªrztin am zertiþzierten Brustzen-
trum des UKW, dem Thema Nachsorge. 
Dabei wird deutlich: Die Nachsorge nach 
Brustkrebs ist langfristig angelegt und in-
dividuell angepasst. Sie kombiniert medi-
zinische Kontrollen, Unterst¿tzung im All-
tag und Maßnahmen zur Stabilisierung der 
Gesundheit.

Krebs wird nicht von Persönlichkeits-
merkmalen verursacht
Der jahrzehntealte Begri  ăKrebspersºn-
lichkeit“ ist heute wissenschaftlich wider-
legt. Dennoch hält sich die Vorstellung 
hartnäckig, dass bestimmte Persönlichkeits-
merkmale – wie etwa das Unterdrücken von 
 rger oder der ¿bertriebene Wunsch, ăes 
immer allen recht zu machenò ð Krebs be-
günstigen können. In ihrem Vortrag arbei-
tet Privatdozentin Dr. Elisabeth Jentschke, 
die Leiterin des Psychoonkologischen und 
Neuropsychologischen Dienstes am UKW, 
heraus, dass zwar nicht die Persönlichkeit 

Krebs verursacht, aber dass psychische Fak-
toren eine zentrale Rolle dabei spielen, wie 
Menschen mit der Erkrankung leben und 
umgehen können. 
Nach den Vortrªgen kºnnen die Teilneh-
menden in einer Diskussionsrunde indivi-
duelle Fragen stellen. Neben den Referie-
renden steht hierbei auch Beate Beyerich 
vom Verein Frauenselbsthilfe Krebs als 
Gesprächspartnerin zur Verfügung. 

Bereichert wird der Infoabend durch Info-
stände in der Magistrale des ZIM. Dort prä-
sentieren sich neben der Frauenselbsthilfe 
Krebs e.V. auch die Handarbeitsgruppe 
St. Thekla Ochsenfurt und die Initiative 
Onkomütze, die seit Jahren ehrenamtlich 
kostenlose Herzkissen beziehungsweise 
M¿tzen f¿r die Patientinnen der W¿rzbur-
ger Universitäts-Frauenklinik herstellen.
Da die Zahl der Teilnehmenden beim Brust-
krebs-Forum begrenzt ist, ist eine Anmel-
dung bis spätestens 13. Mai 2026 er-
forderlich unter https://service.ukw.de/
Formular/?u=ver_20_05_2026_frauen-
klinik

Text: Pressestelle / UKW
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Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

ZÄHNE LANGFRISTIG 
ERHALTEN – 

STATT SPÄTER TEUER 
ZU ERSETZEN

Dr. Alexandra Lüdemann
Versbacher Str. 108, 97078 Würzburg

Telefon: 0931 – 243 21
E-Mail: info@zahnarztpraxis-luedemann.de

Jetzt einen SOLO-Prophylaxe  
Termin vereinbaren –  
wir freuen uns auf Sie!

ә   Gesunde Zähne
ә   Weniger Kosten
ә   Keine Zahnarztangst
ә   Schmerzfrei
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QR-Codes, zum Download der kostenlosen App „TEAM Bay-
ern - Lebensretter“.

Spontan zum Rettungsteam vereint (von links): Florian Hauck, 
Jakob Hove, Benedikt Lother und Dr. Elisabeth Bösl wurden 
am 19. März alarmiert und leisteten dank der Ersthelfer-App 
entscheidende Hilfe bei einer erfolgreichen Reanimation in 
der Würzburger Altstadt.
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TEAM BAYERN-LEBENSRETTER
Schnelle Hilfe mittels Handy
Seit der Inbetriebnahme der Ersthelfer-
App „TEAM Bayern – Lebensretter“ durch 
den Zweckverband für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung (ZRF) W¿rzburg am 
11. Februar 2026 haben sich in der Region 
bereits über tausend Personen registriert.

Als 1000. Ersthelferin hat sich Manuela 
Wunderling angemeldet. Damit kann sie 
bei aktivierter App von der Integrierten 
Leitstelle W¿rzburg bei einem vermuteten 
Herzstillstand in ihrer Nªhe als Lebens-
retterin alarmiert werden. Mit Manuela 
Wunderling hat sich eine ausgewiesene 
Expertin f¿r WiederbelebungsmaÇnahmen 
in der App angemeldet: Die Pÿegefachkraft 
ist Koordinatorin des Notfall-Simulations-
zentrums am Universitªtsklinikum W¿rz-
burg. ăIch bin ¿ber Social Media und ¿ber 
die interne Kommunikation am Universi-
tätsklinikum auf die neue App aufmerk-
sam gewordenò, sagt Manuela Wunderling. 
Dr. Andreas Klinger, ärztlicher Leiter des 
Rettungsdienstes im ZRF betont: „Um 
sich als Ersthelfer bei TEAM Bayern re-
gistrieren zu kºnnen, ist eine beruÿiche 
Qualiþkation nicht erforderlich.ò Die App 
richtet sich an Personen ab 18 Jahren mit 
Kenntnissen in der Herz-Lungen-Wie-
derbelebung, beispielsweise durch einen 
Erste-Hilfe-Kurs mit mindestens neun 
Unterrichtseinheiten. Für die Freischal-
tung ist unter anderem eine Legitimation 
erforderlich; die Berechtigungen werden 
in der Regel für zwei Jahre erteilt. Bis zum 
13. April 2026 setzte die Integrierte Leit-
stelle W¿rzburg die App in 86 Fªllen zur 
Alarmierung ein. In 18 Fªllen konnten re-
gistrierte Ersthelfer in unmittelbarer Nªhe 
eines Notfallpatienten geortet und gezielt 
zum Einsatzort geleitet werden.

Warum die App wichtig ist
Die Ersthelfer-App verfolgt das Ziel, die Zeit 
bis zum Eintre en des Rettungsdienstes bei 
einem Herz-Kreislauf-Stillstand entschei-
dend zu verk¿rzen. ăDurch die gezielte 
Alarmierung von qualiþzierten Helfern in 
unmittelbarer Nªhe kºnnen lebensrettende 
MaÇnahmen wie die Herz-Lungen-Wieder-
belebung und der Einsatz eines Deþbrilla-
tors deutlich früher beginnen. Dies erhöht 
die ¦berlebenschancen der Betro enen 
erheblich“, so Prof. Dr. Patrick Mey-
bohm, Direktor der Klinik und Poliklinik 
für Anästhesiologie, Intensivmedizin und 
Schmerztherapie am Universitätsklinikum 
W¿rzburg.

ăWir freuen uns sehr ¿ber das schnelle 
Engagement so vieler Menschen in unse-
rer Region: Tausend Registrierungen sind 
ein starkes Signal. Gleichzeitig müssen wir 
das Helfernetzwerk weiter verdichten. Je 
mehr Menschen mitmachen, desto größer 
die Chance, dass bei einem Notfall schnell 
qualiþzierte Hilfe vor Ort beginntò, sagt 
Christine Haupt-Kreutzer, Vorsitzende 
des Zweckverbands für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Würzburg.
Starkes Netzwerk für die Region
An der Einführung und Umsetzung des 
Systems sind zahlreiche Partner beteiligt: 
der Zweckverband für Rettungsdienst und 
Feuerwehralarmierung W¿rzburg, die In-
tegrierte Leitstelle W¿rzburg sowie viele 
Feuerwehren, Rettungs- und Hilfsorgani-
sationen und Kliniken in den Landkreisen 
W¿rzburg, Kitzingen und Main-Spessart 

sowie in der Stadt W¿rzburg. Gemeinsam 
bilden sie ein leistungsfªhiges Netzwerk f¿r 
schnelle Hilfe im Notfall.

Jede zusätzliche Registrierung kann im 
Ernstfall entscheidend sein. Bürgerinnen 
und Bürger sind daher aufgerufen, sich zu 
registrieren und Teil dieses wichtigen Hel-
fernetzwerks zu werden. 
Fragen zur Ersthelfer-App beantwortet 
der Zweckverband für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung Würzburg: 
E-Mail an:
zrf-ersthelfer@lra-wue.bayern.de.

Die Ersthelfer App „TEAM Bayern - Lebensretter“ alarmiert ge-
zielt qualiþzierte Helfer. Diese schnelle Hilfe kann Leben retten.
                                                              Foto: Christina Hössel 
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MALTESER HILFSDIENST
Singen für die Seele
Mit dem neuen Angebot „Singen für die 
Seele – ein Angebot für Trauernde“ laden 
die Malteser in W¿rzburg Menschen ein, 
die einen Verlust erlebt haben und ihrer 
Trauer auf behutsame Weise Ausdruck ver-
leihen möchten. Gemeinsames Singen kann 
Trost spenden, das Herz º nen und helfen, 
Gefühle sanft in Bewegung zu bringen.

In einem geschützten und achtsam beglei-
teten Rahmen werden Herzenslieder, ein-
fache Melodien und heilsame Gesänge 
gesungen. Dabei steht nicht die musikali-
sche Leistung im Vordergrund, sondern das 
Erleben der eigenen Stimme als stärkenden 
Anker – für die Verbindung mit sich selbst, 
mit anderen und mit dem, was innerlich be-
wegt. ăSingen kann Menschen in Trauer er-
reichen, auch dort, wo Worte fehlenò, sagt 
Heike Heller, Hospiz-Koordinatorin. ăWir 
freuen uns auf alle, die kommen möchten – 
und auf das gemeinsame Erklingen.“
Das Angebot richtet sich an trauernde 
Menschen unabhängig davon, wie lan-
ge der Verlust zurückliegt. Vorkenntnisse 
sind nicht erforderlich; lediglich die Bereit-
schaft, sich auf Klang, Gemeinschaft und 
den Moment einzulassen. Die Tre en wer-
den angeleitet und begleitet und þnden an 
folgenden Terminen statt:
24. April, 22. Mai, 12. Juni und 17. Juli 
2026, jeweils von 18 bis 19:30 Uhr. 
Veranstaltungsort ist die Diözesange-
schäftsstelle des Malteser Hilfsdienst e. V., 
Mainaustraße 45, 97082 Würzburg.
Weitere Informationen erhalten Interessier-
te beim Referat Hospizarbeit des Malteser 
Hilfsdienst e. V. telefonisch unter 
0931 / 4505 227 
oder Mail hospiz-wue@malteser.org.

Pressemitteilung Malteser, Unterfranken

WVV
Frauensauna

Der Saunabereich im 
Nautiland erweitert sein 

Wellnessangebot und f¿hrt ab 20. April 
eine Damensauna ein. 
Für viele gehört der Saunabesuch zu einer 
perfekten Wochengestaltung. Gleichzeitig 
wünschen sich aber auch immer mehr Frau-
en feste, geschützte Zeiten für ihre per-
sönliche Auszeit. Mit der Einführung der 
Damensauna in den Sommermonaten 
scha t die W¿rzburger Bªder GmbH ein 
Angebot, das gezielt auf diese Bedürfnisse 
eingeht. Die Damensauna þndet ab 20. 
April bis Mitte September immer mon-
tags zwischen 9 Uhr und 13 Uhr statt. 
Alle Infos rund um das neue Angebot þnden 
interessierte Besucherinnen unter: www.
wvv.de/baeder/nautiland/wellness/

Kulturlinie 9
Seit Ende Mªrz ist die Kulturlinie 9 nach der 
Winterpause wieder auf Tour. Die Busse 
fahren unter anderem die Sehenswür-
digkeiten Residenzplatz, Kulturspeicher 
und Festung an und sind bis Anfang No-
vember unterwegs. 
Die Kulturlinie 9 fªhrt von den Oster- bis 
zu den Herbstferien in Bayern zu den be-
liebtesten Würzburger Sehenswürdigkei-
ten. So kann man ganz bequem W¿rzburgs 
schönste Plätze erkunden. Der Umstieg 
vom „City Train“, der durch die W¿rzbur-
ger Innenstadt fährt, ist an der Haltestel-
le „Residenzplatz“ garantiert und lädt zu 
einer ăgroÇen Stadtrundfahrtò ein. Neben 
der Residenz fährt die Linie auch zum Main-
franken Theater, zum Museum Kulturspei-
cher und zur Festung Marienberg mit dem 
Museum für Franken.
Der Linienverlauf ist in diesem Jahr opti-
miert und erweitert: Der Hauptbahnhof 
ZOB wird künftig direkt in den Linienweg 
integriert, wodurch insbesondere für aus-
wärtige Gäste und Tagesbesucher eine 
deutlich verbesserte Anbindung geschaf-
fen wird. Außerdem wird zukünftig auch 
die Haltestelle ăSanderringò angefahren, 
wodurch eine weitere Anbindung an die 
Straßenbahn gegeben ist.
Perfekt f¿r Familienausÿ¿ge oder Gruppen-
unternehmungen lªsst sich die Kulturlinie 
mit der günstigen Tageskarte Gruppe nut-
zen – so wird die Fahrt zur persönlichen 
Hop-On-Hop-O -Tour. 

Presseinformation WVV

JOHANNITER UNTERFRANKEN
Stolpersteine
In W¿rzburg wurden neue Stolpersteine 
verlegt. Sie erinnern an Menschen, die 
wªhrend der Zeit des Nationalsozialismus 
verfolgt, deportiert und ermordet wurden. 
Die im Gehweg eingelassenen Steine holen 
ihre Namen zur¿ck an die Orte, an denen 
sie einst lebten. Die Verlegung führte durch 
mehrere Stationen im Stadtgebiet, darunter 
den Sanderring, die UhlandstraÇe, die Kar-
melitenstraße, die Bronnbacher Gasse, die 
Marktgasse und die Paradiesstraße.
Die drei Würzburger Hilfsorganisationen 
Johanniter-Unfall-Hilfe, Bayerisches Ro-
tes Kreuz und Malteser Hilfsdienst unter-
stützten die Verlegung und setzten sich 
gemeinsam für ein würdiges Erinnern ein. 
Darüber hinaus übernehmen die Organi-
sationen Patenschaften für insgesamt drei 
der neu verlegten Stolpersteine. Die Stei-
ne erinnern an Klara Hettich, Karl Strauß 
und Valentin Schürger. Menschen, die im 
Nationalsozialismus aufgrund von Aus-
grenzung und Stigmatisierung verfolgt 
und ermordet wurden. Ihr Schicksal macht 
deutlich, wie wichtig es ist, gerade denjeni-
gen beizustehen, die am Rand der Gesell-
schaft stehen. ăAls Hilfsorganisation stehen 
wir f¿r Menschlichkeit und Nªchstenliebe. 
Die Stolpersteine erinnern uns daran, wie 
wichtig es ist, diese Werte jeden Tag zu 
leben“, sagt Uwe Kinstle, (Johanniter in 
Unterfranken) ăJeder Stolperstein steht f¿r 
ein individuelles Menschenschicksal. Die Er-
innerung daran ist für uns nicht nur Rück-
blick, sondern Auftrag für die Gegenwart“, 
erklärt Joachim Gold, (Malteser) und Rosa 
Behon (BRK-Kreisverband) ergªnzt: ăEr-
innerung darf nicht verblassen. Sie ist die 
Grundlage dafür, dass wir heute Verant-
wortung übernehmen.“

Pressemeldung Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.

V. l. n. r.: Uwe Kinstle, Regionalvorstand, Johanniter in Unter-
franken; Joachim Gold, ehrenamtl. Stadtbeauftragter, Malteser  
Würzburg; Benita Stolz, Initiatorin der Verlegung von Stolper-
steinen in Würzburg; Sybille Ludewig-Pechtl, Bereichsleiterin 
Sozialpsychiatrische Hilfen; Rosa Behon, 1. stellv. Vorsitzende des 
BRK-Kreisverbandes Würzburg.                  Foto: Batta / Johanniter

YOGA & CAMPINGYOGA & CAMPING
FLOW AM FLUSSFLOW AM FLUSS
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Gemeinsam haben sie widerstandsfªhige Bªume f¿r die Zukunft W¿rzburgs gepÿanzt: 2. B¿rgermeisterin Dr. Sandra Vorlov§ 
(3.v.li.), Würzburger Großeltern, Eltern und Kinder.                                                                                             Foto: Manuela Pries
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STADT WÜRZBURG
Zukunftswald wächst
Stellvertretend für alle Kinder, die jährlich 
in Würzburg geboren werden, werden 
mit der Aktion „Zukunftswald“ ebenso 
viele resiliente Bªume in W¿rzburg neu ge-
pÿanzt. In diesem Fr¿hjahr haben Eltern auf 
Einladung der Stadt W¿rzburg 250 neue 
Bäume gemeinsam mit ihren Kindern auf 
einer Fläche bei Oberdürrbach gesetzt. 
Die Pÿanzaktion ăZukunftswaldò ist Teil 
der städtischen Initiative für mehr Kli-
maschutz und biologische Vielfalt. Fami-
lien wird es ermöglicht, auch ohne eigenen 

Garten aktiv zur Au orstung beizutragen. 
Fachleute begleiten die Aktion und ver-
mitteln anschaulich, warum widerstandsfä-
hige Baumarten eine zentrale Rolle für die 
Wªlder der Zukunft spielen. Karl-Georg 
Schönmüller, Leiter des Forstbetriebs 
der Stadt Würzburg: ăWir pÿanzen Wald-
bäume, deren Früchte und Saatgut aus 
unserem eigenen Stadtwald stammen. 
Damit haben wir für den Standort bereits 
angepasste Bªume, die ho entlich f¿r die 
kommenden Herausforderungen gewapp-
net sind.“ 
ăZiel dieser Pÿanzaktion ist es, die W¿rz-
burger Wªlder langfristig mit zukunftsfªhi-

gen Baumarten klimaresilient aufzustellen 
und wertvolle Lebensräume für Mensch 
und Tier zu sichern“, erläutert Oberbürger-
meister Martin Heilig. ăMit jeder Pÿanzak-
tion wªchst nicht nur die Waldÿªche, son-
dern auch ein Ort der Begegnung, der die 
Verbundenheit zwischen den Generationen 
stärkt und langfristig einen wertvollen Bei-
trag für das Stadtklima leistet“, ergänzt Dr. 
Sandra Vorlova, 2. Bürgermeisterin der 
Stadt Würzburg.
Die Pÿanzaktion bietet nicht nur einen 
praktischen Beitrag zum Klimaschutz, son-
dern auch ein besonderes Naturerlebnis f¿r 
die teilnehmenden Familien. Viele Kinder 
können dabei erstmals selbst einen Baum 
pÿanzen und Natur unmittelbar erleben. 
Aufgrund der positiven Resonanz plant 
die Stadt W¿rzburg, die Pÿanzaktionen in 
künftigen Zukunftswäldern fortzuführen. 
Interessierte Familien erhalten damit wei-
terhin die Möglichkeit, aktiv an der Gestal-
tung einer nachhaltigen und lebenswerten 
Zukunft mitzuwirken. Mehr Informationen 
zum Projekt gibt es in der Stabsstelle Klima 
und Nachhaltigkeit, E-Mail: klimaschutz@
stadt.wuerzburg.de 

Presseinformation Stadt Würzburg

TAG DER 
OFFENEN TÜR
13. + 14. JUNI 2026 EIBELSTADT

2 Tage. Volle Solar-Power. Volles Programm.

Besuchen  
            Sie uns!
NEUBAU EINWEIHUNG

SOLARTECHNIK
LIVE ERLEBEN

SUNTEC ENERGIESYSTEME GMBH
Am Thomasboden 8    97246 Eibelstadt

BEKANNTE SPEAKER E-AUTOS PROBEFAHREN E-FENDT E-BAGGER

MEHR INFOS ZUM PROGRAMM: 
suntec.solar

FACHVORTRÄGE 
& HAUSMESSE

ERNERGIELÖSUNGEN 
FÜR ZUHAUSE & 

GEWERBE

FAMILIENPROGRAMM 
& HIGHLIGHTS

ESSEN, GETRÄNKE 
& LIVE MUSIK

Wir freuen 

uns auf Sie!
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.) 
Mittwoch:	 18 Uhr Messfeier mit Anbetung
Freitag:	  9 Uhr Messfeier
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
		  im Wechsel mit St. Lioba
Sonntag:	  9.30 Uhr Messfeier
		  im Wechsel mit St. Lioba

GOTTESDIENSTE / VERANSTALTUNGEN

So.	 10.5.	 9.30 Uhr Florianstag: 
		  Fest-GD in Alt St. Laurentius 
Mo.	 11.5.	 19 Uhr 50. Jubiläum des 	
		  ÖZ: Vortrag von Georgios 	
		  Vlantis, Ökumenereferat 	
		  der Kath. Diºzese Augsburg 	
		  Thema: ăZwischen Tradition,	
		  Kriegen und ¥kumene.
		  Die Orthodoxe Kirche in		
		  Gegenwart u. Geschichteò(¥)
Mi.	 13.5.	 18 Uhr Vorabendmesse zu 	
		  Christi Himmelfahrt (K)
Do.	    14.5.	 10 Uhr Gem. Eucharistie-
		  feier am Hochfest Christi
		  Himmelfahrt auf dem 		
		  Residenzplatz 
		  ăHab Mut, ê er ruft dich!ò
Sa.	 16.5.	 18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
So.	 17.5.	 17 Uhr ăAve Maris Stellaò, 	
		  vom gregorianischen Choral 	
		  zu modernen Marienliedern 	
		  mit Monia Staszak, Sopran 	
		  und Stefan Barcsay, Gitarre
Mo.	 18.5.	 19 Uhr Lengfelder Tre  - 	
		  Schafkopfabend 
		  im ¥Z, Pacoti-Raum (¥)
		  19.30 Uhr Ökumen. Bibel-	
		  gespräche - Die wahre 
		  Geschichte? Die Enthüllungen 	
		  des Johannes aus Patmos
Sa.	 23.5.	 18 Uhr Vorabendmesse (Lio)
So.	 24.5.	 9.30 Uhr Pþngsten Messfeier
		  Kollekte Renovabis (K)
		  18 Uhr Maiandacht an der 	
		  Kapelle der Familie Roth, 	

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Ökumen. Zentrum & Alt St. Laurentius

KAB
Katholikentage im Mai

Katholikentage 13. – 17. Mai 
in Würzburg

 „Tag der KAB“ am Fr. 15. Mai 
im Juliusspital Würzburg 

17 Uhr Arbeitnehmergottesdienst 
Kirche St. Kilian im Klinikgebªude 

18.30 Uhr Arbeitnehmer-Empfang 
im Gartenpavillon.

		  musikal. gestaltet von der 	
		  Lengfelder Blaskapelle (K)

Mo.	 25.5.	 11 Uhr Ökumen. GD
Di.	 26.5.	 bis Fr. 29.5. keine Werktags-
		  messen (K)
Mi.	 27.5.	 14.30 Uhr Lengfelder Tre  - 	
		  Caf®, Spiel & SpaÇ (¥)
Sa.	 30.5.	 Vorabendmesse entfällt 
Mi.	 3.6.	 14 Uhr Fatimarosenkranz
Do.	 4.6.	 9.30 Uhr Fronleichnam:
		  GD im K¿rnachtal musikal. 	
		  gestaltet von der 		
		  Lengfelder Blaskapelle 
		  anschl.  Prozession nach 
		  St. Lioba - Abschluss mit 	
		  eucharistischem Segen
Sa.	 6.6.	 18 Uhr Vorabendmesse (Lau)
GD= Gottesdienst

Aktuelle Gottesdienste und Veranstal-
tungen entnehmen Sie bitte dem Pfarr-
brief ăNeues im Blickò, den Aushªngen 
in den Schaukästen oder unter  
www.kirche-lengfeld.de.

Besichtigung des Wasserschloßes in Erlach. Foto: Claus Öttinger
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KAB LENGFELD-RIMPAR

Wann: Montag, 8. Juni um 19 Uhr.
Wo:  Ökumenisches Zentrum, 

Lengfelder Stube.

Beginn mit einer gemütlichen Brotzeit, 
anschließend

 
Was ist deine Geschichte? – Wofür 
brennst du? Erzähle uns von dir! 

Austausch, Vertrauen und Zusam-
menhalt statt Vorurteile, 

Spannungen und Spaltung.

Moderation: Klaus ¥ttinger, KAB-Leiter	

Teilnahmegebühr: keine - um Spende 
für die Brotzeit wird gebeten.

KAB-Bildungswerk
	   Diºzese W¿rzburg e.V.

KAB / FÖRDERVEREIN LIOBA HÖFLE
Wander-Bericht
Rückblick auf unser Wanderangebot für 
alle am Sonntag, 12. April: Runde über 
Zeubelrieder Moor zum Wasserschloss 
Erlach.

Trotz Nieselregens konnten wir auf eine 
Rekordbeteiligung von 27 Wanderinteres-
sierten blicken. Der Streckenverlauf ohne 
größere Anstiege war ein idealer Einstieg 
ins ăWanderjahrò f¿r junge und ªltere Wan-
derfreundinnen und Wanderfreunde. 
Die eindrucksvolle Natur des Zeubelrieder 
Moores mit einem Biberdamm und das 
historische  Wasserschloss in Erlach waren 
Höhepunkte des Streckenverlaufs. 

Herzlicher Dank gebührt Martina und Jür-
gen Zehe für die Planung der Tour und die 
Organisation der Besichtigungsmöglichkeit 
der alten Simultankirche in Erlach.

In Sommerhausen im Goldenen Ochsen 
fand dieser schºne Nachmittag einen ge-
selligen Ausklang. 
Wir freuen uns schon auf die nªchste ge-
meinsame Wanderung.

KAB Lengfeld-Rimpar und Förderverein für das 
Lioba-Hºÿe 
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GOTTESDIENSTORDNUNG (i.d.R.)
Dienstag:	 17.30 Uhr Rosenkranz
	 18 Uhr Messfeier
Donnerstag:	 9 Uhr Messfeier (entfªllt bis 	
	 Mitte Mªrz)
Samstag:	 18 Uhr Vorabendmesse 		
	 im Wechsel mit St. Laurentius
Sonntag:	 9.30 Uhr Messfeier
	 im Wechsel mit St. Laurentius

GOTTESDIENSTE & VERANSTALTUNGEN

Sa.	 9.5.	 18 Uhr Vorabendmesse
So.	 10.5.	 11 Uhr Ökumenischer		
		  Familien-GD
		  18 Uhr Maiandacht mit 	
		  Kommunionkindern, 
		  Eltern und Gemeinde
Do.	 14.5.	 10 Uhr Gem. Eucharistie-
		  feier am Hochfest Christi 	
		  Himmelfahrt 
		  am Residenzplatz 
		  ăHab Mut, ê er ruft dich!ò
So.	 17.5.	 10 Uhr Schluss-GD
		  des Katholikentages auf 	
		  dem Residenzplatz

		  „Hab Mut, steh auf …. 
		  und geh!“
Di.	 19.5.	 14.30 Uhr Seniorentre
		  Herzliche Einladung an alle
		  18.45 Uhr Bibelkreis in 	
		  der Klaus-Göbel-Stube
Sa.	 23.5.	 18 Uhr Vorabendmesse
Di.	 226.5.	 bis Fr. 29.5. keine 		
		  Werktagsmessen
So.	 31.5.	 9.30 Uhr Messfeier
		  18 Uhr feierl. Abschluss d. 	
		  Maiandachten
Do.	 4.6.	 9.30 Uhr Fronleichnam:
		  GD im K¿rnachtal musikal. 	
		  gestaltet von der 		
		  Lengfelder Blaskapelle 
		  anschl.  Prozession nach 
		  St. Lioba - Abschluss mit 	
		  eucharistischem Segen
So.	 7.6.	 9.30 Uhr Messfeier anschl. 	
		  lädt der Förderverein für 	
		  das Lioba-Hºÿe e. V. zum 	
		  WeiÇwurstfr¿hst¿ck ein 
GD= Gottesdienst

GOTTESDIENSTE | TERMINE
St. Lioba
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FÖRDERVEREIN f.d. LIOBA-HÖFLE
Weißwurstfrühstück

Herzliche Einladung 
zum Gottesdienst 

am 7. Juni um 9:30 Uhr 
Verabschiedung von Christine 

Flammersberger als Pfarrsekretärin 

anschlieÇend WeiÇwurstfr¿hst¿ck 
im Lioba-Hºÿe - 

bei schºnem Wetter im Freien

Nehmen Sie sich etwas Zeit f¿r sich und 
f¿r die Menschen in unserer Kirchen-
gemeinde, um bei guter Unterhaltung 
und freundschaftlichen Begegnungen 

einen gemütlichen Vormittag 
zusammen zu verbringen.

Zu den WeiÇw¿rsten mit Senf und Lau-
gengebäck, Laugengebäck mit Gerupf-
tem gibt es neben WeiÇbier nat¿rlich 
auch andere Getränke zur Auswahl. 

Wir freuen uns auf Sie!
Kirchenverwaltung St. Lioba und Förderverein 

f¿r das Lioba-Hºÿe e.V.

5x für Sie da.

Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

Ihr Efinger Kompetenz-ZentrumIhr Efinger Kompetenz-Zentrum

Über 30 Jahre Erfahrung

Regionales Familienunternehmen

Umfangreiches Produkt- & Leistungsangebot

Kompetentes Fachpersonal mit persönlicher Beratung

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
Öffnungszeiten: Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr und Fr 9:00 - 17:00 Uhr sowie nach tel. Vereinbarung

P Kostenlose Parkplätze 
direkt am Haus

Barrierefreier Zugang

www.efinger-ot.de
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Mo. 18.5.	19.30 Uhr Ökumen. Bibel-	
		 gesprªche (Gemeinderaum) 
Mi. 22.5.	 19.30 Uhr Frauentre  
	 ăLadystarsò. Gemeinsam ins 	
	 Gespräch kommen, nach-
	 denken, singen, lachenê
	 über die Themen, die uns 	
	 bewegen.

Frau Schaum und Frau Karaev im 
Ev. Pfarramt sind wie folgt für Sie da:
Mo., Di. 11ð 12. Uhr, Do. 16 ð 18 Uhr.
Tel. 0931 - 27 10 00 oder 
Email: pfarramt.lengfeld.wue@elkb.de

Pfarrer Stefan Meyer, 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel. 0931 - 27049785 
E-Mail: stefan.meyer2@elkb.de

GOTTESDIENSTE 

So. 10.5.	 9.30 Uhr GD, Pfr. Meyer
So. 17.5.	 9.30 Uhr GD, Christa Pangerl
Pþngstsonntag
So. 24.5.	 9.30 Uhr GD mit Abendmahl, 	
	 Pfr. Meyer
Pþngstmontag
Mo. 25.5.	11 Uhr GD Predigt Pfr. Fritsch
		 Liturgie Pfr. Meyer
So. 31.5.	 11 Uhr GD, Lektorin Kreye-Diller
So. 7.6.	 11 Uhr GS, Pfr. Hofmann-Kasang
GD= Gottesdienst

VERANSTALTUNGEN:
Mo. 11.5. 	19 Uhr Vortrag von Georgios 	
	 Vlantis ăZwischen Tradition, 	
	 Kriegen und ¥kumene. 
	 Die Ortodoxe Kirche 
		 in Gegenwart und Geschichte“ 	
		 (Pfarrsaal, ¥Z)
Mo. 18.5.	19 Uhr Schafkopfabend für 	
	 Anfänger u. Fortgeschrittene
	 (ăPacoti-Raumò im ¥Z)

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Heilig-Geist-Chor, ev. Gemeinde im ÖZ
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LENGFELDER 
TREFF

Tagesausflug nach 
Schwäbisch Hall

Liebe Lengfelderinnen und Lengfelder,

im Rahmen unseres 
monatlichen Tre ens
ăLengfelder Tre ò

 laden wir Sie herzlich ein 

zu einem gemeinsamen Tagesausÿug
am Mittwoch, 20. Mai, 

Abfahrt: 8.30 Uhr 
am Parkplatz Kürnachtalhalle.

Das erwartet Sie:
- eine Stadtführung in Schwäbisch 

Hall, Mittagspause
- ein Besuch des Würth Privatmuse-

ums in K¿nzelsau 
  anschlieÇender Ka eepause.

Teilnahmebetrag: 20 € pro Person

Info und Anmeldung:
Maria Thieme 0931/274297 

oder Renate J¿stel 0931/271952
Anmeldung per Überweisung 

der Kosten auf das Konto 

ăAWO Lengfeld Reisekontoò bei der 
Sparkasse Mainfranken 

IBAN: DE74 7905 0000 0047 3612 90 

Wir freuen uns auf einen schönen 
Tag mit Ihnen!

Für jeden der schnell weiter will

Bei Suntec hat das  
Warten ein Ende.

laden mit Sun-Power
hyperschnell
rund um die Uhr
super günstig
LKW und Anhänger 
geeignet

Mit unseren neuen, hochmodernen  
Ladesäulen laden Sie Ihr Auto in  
maximaler  Geschwindigkeit mit bis  
zu 480 kW.
Sie finden unseren ersten Prototypen  
in Eibelstadt direkt gegenüber der  
Autobahnauffahrt zur A3.

neu in Eibelstadt
HYPERCHARGE

HYPERCHARGE

Lo
ca

te
 m

e
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Foto: planet-fox auf pixabay

Die Basilika-zum-Heiligen-Blut war Ziel eines Tagesausÿugs der 
Senioren Union Lengfeld.
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nem Kelch Wein auf das T¿chlein versch¿t-
tet. Aus Scham und in seinem Schrecken 
verbarg er daraufhin das Tuch unter dem 
Altar. Erst nach dessen Tod fand man das 
Tuch und sah das Bildnis. Man brachte es 
zum Papst, der ebenfalls das Bild erkannte. 
Erst Mitte des letzten Jahrhunderts konnte 
durch verschiedene optische Verfahren das 
Bild, das ja über die Jahrhunderte ausgebli-
chen war, wieder sichtbar gemacht werden. 

Voller interessanter Eindrücke fuhren wir 
dann zum Mittagessen. Mit allerlei Haus-
macher Spezialitäten aus der eigenen Her-
stellung wurden wir im Hoÿaden Mohr in 
Schweinberg bei Hardheim verwöhnt.
Gestärkt ging es anschließend zum Wert-
heim-Village. Dort kamen alle auf ihre Kos-
ten: Wer mochte, konnte gem¿tlich durch 
das Outlet schlendern und Shoppen. Die 
anderen lieÇen es sich bei Ka ee, Kuchen 
und Schokolade gut gehen. - Gut gelaunt 
traten wir daraufhin die Rückfahrt nach 
Lengfeld an.
Unsere nächste Tagesfahrt geht am 21. Mai 
nach Coburg und ins Spielzeugmuseum 
im thüringischen Sonneberg.

Text und Bild: Peter Schumacher

SENIOREN UNION LENGFELD
Fahrt nach Walldürrn
Bei schºnstem Wetter hat sich die Seni-
oren-Union am 16. April zu einer „Mini-
Wall-Fahrt“ aufgemacht. Das Reiseziel der 
Tagesfahrt war zunächst die Basilika-zum-
Heiligen-Blut in Walldürn im Odenwald. 
Bei einer sehr kompetenten Führung er-
fuhren wir mehr von der Basilika und deren 
Geschichte. Besonders interessant war der 
Blutaltar, wo sich in einem Silberschrein das 
Original-Leinentuch mit der Abbildung des 
Gekreuzigten beþndet, an dem man ganz 
eng vorbeigehen kann. Ein Priester hatte 
um das Jahr 1330 aus Unachtsamkeit aus ei-

LENGFELDER TREFF
Schafkopfabend

für Anfänger und 
Fortgeschrittene

immer Montags ab 19 Uhr
18. Mai
29. Juni

27.Juli (...)

im Ökumenischen Zentrum (ÖZ)
„Pacoti-Raum“

Am Schloßgarten2, Lengfeld

Wir freuen uns auf Euer Kommen!
Renate und Heinrich Jüstel

Weitere Info unter Tel.: 0931 271952
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ROCHUS BRUDERSCHAFT

Termine Mai

11. Mai: 17 Uhr Bittgang Wir wallen, 
vom Kirchplatz ausgehend, beglei-
tet von der Rochuskapelle, vorbei am 
Kreuzweg nach Rimpar. Nach dem Bitt-
Gottesdienst um 19 Uhr in der Pfarr-
kirche Peter und Paul ist wieder frohe 
Begegnung im nahen Bischof-Schmitt-
Haus, wo wir bestens bewirtet werden. 

12. Mai: Bittgang der Rimparer und 
Maidbronner Wallfahrer nach Versbach 
mit anschließendem Gottesdienst um 
19 Uhr in der Pfarrkirche St. Jakobus. 
Danach Bewirtung der Wallleute in be-
wªhrter Weise im Pfarrheim.

Die Bruderschaft steht für die Vereh-
rung des hl. Rochus, f¿r gelebte Nªchs-
tenliebe und Barmherzigkeit.

 Bei Fragen können Sie sich an  Petra 
Albert wenden: Tel.: 015734335221
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bot weiter optimiert. Zu den Verbesserun-
gen zählen dichtere Taktzeiten, optimier-
te Linienführungen und klar strukturierte 
Abfahrtszeiten. In der Hauptverkehrszeit 
verkehren die Busse je nach Linie im 
8-Minuten-Takt, die Straßenbahnen in 
der Innenstadt sogar alle 5 Minuten. Da-
durch wird eine hohe Flexibilität im Alltag 
gewährleistet.

Die WVV bietet eine Vielzahl an Ticketopti-
onen f¿r unterschiedliche Nutzungsproþle. 
Neben den klassischen Einzelfahrscheinen 
und Tageskarten stehen Mehrfahrtenkar-
ten sowie Monats- und Abonnementlösun-
gen zur Verfügung. 
F¿r regelmªÇige Nutzerinnen und Nut-
zer empþehlt sich ein Abonnement oder 
das Deutschlandticket. Die Fahrkarten der 
WVV sind im gesamten Stadtgebiet W¿rz-
burgs leicht erhältlich. Rund 70 Automaten 
an den Haltestellen im Stadtgebiet bieten 
ein breites Sortiment an Tickets. Zusätzlich 
steht mit der WVVmobil-App eine mobile 
Lösung zur Verfügung, die neben dem Ti-
cketkauf auch Echtzeit-Fahrplanauskünfte 
bietet.

Presseinformation WVV

WVV
SPRITKOSTEN

Angesichts steigender Kraft-
sto preise gewinnt der Öf-
fentlichePersonenNahVer-

kehr auch in W¿rzburg zunehmend an 
Attraktivität. Aktuelle Berechnungen sowie 
Verbesserungen im Angebot zeigen, dass 
Bus und Straßenbahn für viele Bürgerinnen 
und B¿rger eine kosteng¿nstige und ÿexib-
le Alternative zum eigenen Pkw darstellen.
Für eine tägliche Pendelstrecke von rund 
15 Kilometern entstehen bei einem durch-
schnittlichen Kleinwagen ð unter Ber¿ck-
sichtigung von Kraftsto kosten sowie 
anteiligen Fixkosten wie Steuer und Versi-
cherung – derzeit rund 3,00 Euro pro Tag. 
Zusªtzliche Ausgaben f¿r Wartung, Repa-
raturen oder Parkgebühren sind hierbei 
noch nicht eingerechnet. Demgegenüber 
liegen die Kosten f¿r den ¥PNV deutlich 
niedriger. Mit einem Deutschlandticket 
oder einer Monatskarte betragen die täg-
lichen Ausgaben etwa 2,10 Euro, bei den 
9-Uhr-Abo-Modellen der WVV sogar nur 
rund 1,43 Euro pro Tag.
Mit einem umfassenden Fahrplan-Update 
im September 2025 wurde das WVV-Ange-

…Gemeinsam statt einsam!
Vereinbaren Sie einen Termin für einen kostenfreien 
Begegnungstag in einer unserer f¿nf Tagespþegen!

Wussten Sie schon, dass die Pþegekasse bereits ab 
Pþegegrad 2 f¿r mindestens 4 Besuchstage monatlich 
die Pþegekosten ¿bernimmt?! öö

Gerne beraten wir Sie kostenlos und unverbindlich
auch zu Hause. Telefon 09367 988790

St. Gregor l Milanstraße 2 | 97241 Bergtheim | info@sankt-gregor.de 

Tagespþege
in Estenfeld, Rimpar,
Kürnach, Güntersleben, Bergtheim
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GOTTESDIENSTE

Fr.	 8.5.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof
So.	 10.5	 10.30 Uhr Messfeier mit 	
		  Kinderkirche
Mo.	 11.5.	 17 Uhr Bittprozession 		
		  Versbach (Beginn Kirch-	
		  platz) nach Rimpar
Di.	 12.5.	 19 Uhr Messfeier, 
		  anschl. Bewirtung der 
		  Teilnehmer im Pfarrheim
Mi.	 13.5.	 18 Uhr Vorabendmesse 	
		  zu Christi Himmelfahrt
Do.	 21.5.	 18 Uhr Messfeier
Fr.	 22.5.	 19 Uhr ăFriedensgebet f¿r 	
		  die Ukraine und alle 
		  anderen Lªnder im Krieg
Sa.	 23.5.	 18 Uhr Vorabendmesse
Mo.	 25.5.	 Pþngsmontag
		  10.30 Uhr Wort-Gottes-	
		  Feier zusammen mit der 	
		  Lindleinsmühle
Fr.	 29.5.	 10 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  im Sonnenhof
So.	 31.5.	 9 Uhr Messfeier
So.	 7.6.	 9 Uhr Messfeier zu 
		  Fronleichnam mit Prozession

„Hab Mut, steh auf!” – Katholikentag 
2026 in Würzburg
Über 900 Veranstaltungen werden vom 
13.-17. Mai im Rahmen des Katholikentags 
stattþnden. Diese bilden eine Bandbreite 
von gesellschaftspolitischen, lebenswelt-
orientierten Themen ¿ber Kultur bis hin 
zu spirituellen Angeboten und Gottes-
diensten ab.

Gerade in den sich verändernden Zeiten 
können wir uns hier als große Glaubens-
gemeinschaft erleben und durch unsere 
Teilnahme selbst ein Zeichen in der Gesell-
schaft setzen, dass wir als Kirche prªsent 
sind und einstehen f¿r einen guten Weg 
in die Zukunft.

Aus diesem Grund haben auch wir die 
Anzahl der Gottesdienste in unserer Ge-
meinde an diesen Tagen stark reduziert.

Bitte nutzen Sie die Angebote in W¿rz-
burg oder verfolgen den 
Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
(10 Uhr ARD) und den 
Abschlussgottesdienst am 17.5. 
(10 Uhr ZDF) live im TV.

Pfarrei St. Jakobus - Versbach, 
Heide 7, 97078 W¦ 
Tel. 0931 24801

pfarrei.versbach@bistum-wuerzburg.de

Bürozeit: Mo-Mi 9-12 Uhr, Do 16-18 Uhr

In dringenden, seelsorglichen Notfªllen er-
reichen sie Pfr. Dariusz Kruszynski unter  
Tel.: 09365 8972570

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Jakobus 
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de
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„Zeit füreinander“

Die ökumenische 
Nachbarschaftshilfe

Versbach/Lindleinsmühle

...ist weiter für Sie da!

Unsere Ehrenamtlichen helfen 
in vielfältiger Weise, 
beispielsweise durch:

•	Besuche in den Altenheimen oder 
   zu Hause
•	Hilfe beim Einkaufen
•	Aushilfsweise Erledigung kleinerer 
   Hausarbeiten
•	Begleitung bei Spaziergängen und 
   bei Arztbesuchen
•	In Einzelfällen springen wir auch        
   bei der Betreuung von Kindern ein

Weitere Helferinnen und Helfer 
sind herzlich willkommen!

Wenn Sie Fragen dazu haben, 
Hilfe in Anspruch nehmen 

oder selbst mithelfen möchten, 
wenden Sie sich bitte an 

eine der Kontaktpersonen:

Waltraud Meixner	 Tel. 0931 ð 28 51 44
Heidi Richard	 Tel. 0931 ð 28 20 33

Krabbelgruppe Freitags: 9.30 - 11 Uhr 
im Gemeindehaus. Bei Interesse bitte im 
Pfarramt oder bei 
Laura.heller27@web.de melden.

Chorprobe donnerstags 20 bis 22 Uhr im 
Gemeindehaus. (AuÇer Ferien)

Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rim-
par (Bekenntniskirche): Unterricht in Quer-
ÿºte und Geige.  
Nªhere Informationen: 
www.dekanatsmusikschule.de

Angebote für Kinder und Jugendliche 
bietet die Evangelischen Jugend im Ko-
operationsraum W¿rzburg-Nordost (sie-
he auch Aushªnge in den Schaukªsten). 
Anmeldungen zu Angeboten bei Kinder- 
und Jugendreferent J. Bindner (s.u.).

Die Kirche ist tªglich von 10 bis 18 Uhr ge-
º net zu persºnlichem Gebet, Stille und 
Besinnung.

Ho nungskirche und Gemeindehaus,
Untere Heerbergstr. 2, 97078 W¿rzburg
www.ho nungskirche.de
Bekenntniskirche Rimpar: 
Friedrich-Ebert-Str. 25, 97222 Rimpar
www.ho nungskirche.de

Kontakt:
Ev.-Luth. Pfarramt Ho nungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 97078 W¿rzburg,
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt.ho nung.wue@elkb.de
¥ nungszeiten: 
Mo. + Fr. 9 - 11 Uhr, Di. 15 - 17 Uhr.

Pfarrerin Sabine Schrick: 0931-22565,
 sabine.schrick@elkb.de
Jugendreferent Johannes Bindner: 
0151-17686156, 
johannes.bindner@elkb.de

GOTTESDIENSTE
So.	 10.5.	 10.15 Uhr GD, 
		  Lektor H. Lukas **KK 
So.	 24.5.	 Pþngstsonntag		
		  10.15 Uhr GD, 
		  Pfn S. Schrick *A
*A = Abendmahl, **KK = Kirchenka ee

GOTTESDIENSTE in PFLEGEZENTREN
Fr.	 13.5.	 10 Uhr GD im Sonnenhof
 		  Pÿegezentrum Versbach 	
		  (G. Herbolzheimer, H. Feist)

VERANSTALTUNGEN & TREFFEN
Kamishibai (Stadtteil-B¿cherei) 
Erzªhltheater u. Bastelangebot f¿r Kinder 
und alle, die Geschichten lieben mit 
Pfn S. Schrick. 
Fr. 8.5. 15 Uhr ăQuaki der kleine, freche 
Frosch“. !!! Ort: Gemeindehaus der Ho -
nungskirche , Untere Heerbergstr. 2 !!!

4. Schenktag (Gemeindehaus)
Sa. 9.5. 10-12 Uhr Warenannahme
	 14-16 Uhr Stöbern u. Mitnehmen
Sie können bringen, was Sie an gut erhal-
tenen Gegenständen haben und mitneh-
men, was Sie brauchen kºnnen. Wenn Sie 
etwas bringen, müssen Sie nichts mitneh-
men und Sie können etwas mitnehmen, 
auch wenn Sie nichts bringen. 
Übrigens: Auch Setzlinge, Stauden und 
andere Pÿanzen kºnnen gebracht werden. 
Bei Rückfragen können Sie sich gerne 
ans Pfarramt der Ho nungskirche wen-
den (s.u.).

Mittwochstre  (Gemeindehaus)
13.5. 15 Uhr Begegnung und Gespräch 
für die mittlere und ältere Generation bei 
Ka ee und Kuchen mit I. Fehn. 
Thema:  ă Wir halten uns þt mit Gymnas-
tik im Nacken- und Schulterbereichò mit 
S. Schoel.

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Hoffnungskirche 
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5.5., 9.30 - 11 Uhr MamaZeit, Kennenlernen und Wohlf¿hlen
Ort wird noch bekanntgegeben

8.5., 15 – 16 Uhr Kamishibai: 
Erzªhltheater mit Bastelangebot f¿r Kinder, Gemeindehaus 
der Ho nungskirche, Untere Heerbergstr. 2

9.5., 14.30 – 16.30 Uhr Eltern-Kind-Café, Spielplatz 
Estenfelderstraße. Nach Möglichkeit eigenes Geschirr und 
evtl. Picknickdecke mitbringen. Findet nur bei trockenem 
Wetter statt,  

15.5., 14.30 – 16.30 Uhr Lieblingskuchentag für alle, vor dem 
B¿rgerhaus. Nach Mºglichkeit bitte eigenes Geschirr mitbrin-
gen. Findet nur bei trockenem Wetter statt, 

17.5., 14 – 19 Uhr Rollenspiel „Werwölfe von Düsterwald“,
Nur mit Anmeldung bis 15.5. an gute-hexe@gmx.de!

18.5., 19 Uhr Schafkopfabend der AWO, ÖZ Lengfeld

19.5., 9.30 – 11.30 Uhr Krabbelcafé f¿r Kinder (0-2 J.) u. Eltern
Ort wird noch bekannt gegeben!

25.5., 15 – 16 Uhr Gemeinsamer Spaziergang,  
Tre punkt Nahkauf-Parkplatz

Montags, 16 – 17.30 Uhr Sprechstunde Quartiersmanagement, 
Ort wird noch bekanntgegeben!

Donnerstags, 9.30 ð 11 Uhr Telefonsprechstunde 
Quartiersmanagement

Donnerstags, 14 – 16.30 Uhr Seniorennachmittag der AWO 
Gemütliches Beisammensein bei Ka ee & Kuchen und Gesell-
schaftsspielen. Ort wird noch bekanntgegeben!

Detaillierte Angaben zu den Veranstaltungen unter 
https://versbach.info 
und in den sozialen Medien unter @quartiersarbeit_versbach_
Kerstin Hoebusch, Tel: 0173-9701059, 
Quartiersmanagement-Versbach@Awo-Unterfranken.de

|  1 3M |  F |  K |  NORD-OST

QUARTIERSBÜRO VERSBACH
Umbau Bürgerhaus
Liebe Leserinnen, liebe Leser,
wie in der letzten Ausgabe bereits berichtet, beginnt im Mai eine 
etwa einjährige Umbauphase des Versbacher Bürgerhauses. Da-
mit ein groÇer Teil unserer Aktionen weiterhin stattþnden kann, 
sind wir auf Ausweichplätze angewiesen, welche zum jetzigen 
Zeitpunkt noch nicht alle feststehen. In den warmen Monaten 
planen wir, mit einigen unserer Veranstaltungen nach draußen 
zu gehen.
Alle Informationen zu Aktionen, deren Örtlichkeiten und Än-
derungen þnden Sie auf der Homepage www.versbach.info, in 
den sozialen Medien unter @quartiersarbeit_versbach_, an den 
º entlichen Brettern f¿r Aushªnge in Versbach sowie in weiteren 
Ausgaben des Mainfrankenkuriers.

Schließlich möchte ich Sie nochmals an die bevorstehenden Hof-
ÿohmªrkte in Versbach am 27. Juni erinnern. Die Anmeldefrist 
endet am 6. Juni. Werben Sie hierf¿r gerne in Ihrer Nachbarschaft, 
damit Ihr Wohngebiet durch hohe Teilnehmerzahlen besonders 
attraktiv für Besuchende wird. 

Melden Sie sich gerne bei Rückfragen telefonisch unter 
0173-9701059!
.

Ihr Kerstin Hoebusch

Gemeinsam ZukunƊ inklusiv gestalten.
Führung neu denken - Verantwortung 
teilen - Inklusion leben
Wir sind eine engagierte Non-ProŬt-Organisaǝon, die sich mit Herz, 
Haltung und TatkraƊ für die Inklusion von Menschen mit Behinderung 
einsetzt. 
Als Arbeitgeber- und Trägerorganisaǝon für Assistenz ermöglichen wir 
selbstbessmmtes Leben, echte Teilhabe und faire Arbeitsbedingungen, 
bedarfsgerecht. 
Unsere Organisaǝon wächst, entwickelt sich weiter und lebt Inklusion. 

Hierfür suchen wir eine inspirierende Persönlichkeit alsHierfür suchen wir eine inspirierende Persönlichkeit als

                        Geschääsführung (m/w/d) 
                        in Vollzeit      
                        – oder alternaǝv 
                        zwei Teilzeitposiionen                           
                        (Doppelspitze)    
Wir freuen uns auf Menschen, die Verantwortung übernehmen Wir freuen uns auf Menschen, die Verantwortung übernehmen 
wollen – mit Kompetenz und Begeisterung. 
Senden Sie Ihre aussagekrääige Bewerbung 
per E-Mail an: andrea.krist@fortschriǧ-wuerzburg.net 

Bewerbungszeitraum: 01.März 2026 - 31.Mai 2026

FortSchriǧ Würzburg gemeinnützige GmbH
Friedrich-Bergius-Ring 44, 97076 Würzburg                                             
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VERSBACHER FUSSBALL
Ohne Sieg

Unsere Berg und Talfahrt schien 
zu Ende doch das Rauf und Run-
ter spielerisch setzte sich fort, was 

auch der Mannschaft nicht die nötige Si-
cherheit bringen kann. Verletzte Spieler, 
private Interessen, beruÿich unterwegs und 
Familienvorrang. Da m¿ssen alle durch!

Unsere Spiele waren aber immer interes-
sant und so mussten wir in Heidingsfeld 
einmal mehr mit einer Niederlage vom 
Platz, doch der einstige Tabellenprimus ist 
nicht zu knacken.
Auch beim ETSV sehen wir keine Punkte, 
kºnnen aber das Spiel lange o en halten. 

Das Derby gegen Lengfeld, ein mageres 
0:0, weil wir zu wenig machen und wenn 
die Chancen da sind, fehlt der Einschlag.  
Lengfeld müsste als Sieger vom Platz ge-
hen, doch Versbach ist irgendwie immer 
mit einem Bein dazwischen.

Beim Duell mit Gülchsheim waren wir 
am Drücker, die Punkte gingen an den 
Gastgeber.

Jetzt steht das ausgefallene Nachholspiel 
gegen Oberpleichfeld/Dipbach/Pros-
selsheim an, es braucht einen Dreier, dann 
kann man die Relegationsplätze endgültig 
im Auge behalten und eine durchwachsene 
Saison schließen.

Reserve
Auch die Reserve hat mit Rückschlägen zu 
kämpfen, bekommt aber merklich Unter-
stützung aus dem AH-Bereich, was ganz 
wichtig erscheint. Das Spielerangebot ist 
dürftig, doch es muss weiter gehen.
Gegen Burggrumbach zeigte unsere 2.te 
ein tolle Leistung und sah wie der sichere 
Sieger aus, kriegt aber in einem gut ge-
spielten Konter leider den Ausgleich.

In Veitshöchheim fehlt der letzte Touch, 
um eine Niederlage zu verhindern.
Im verlegten Spiel mit Oberpleichfeld/
Dipbach/Prosselsheim sind wir gut drin-
nen, werden aber am Ende überrannt und 
unterliegen 3:5. Das Spiel in Zellingen 
konnten wir nicht spielen.

Wir sind Versbach

Jürgen Fischer

TISCHTENNIS
3. Bundesliga

Meisterliche Jugend und somit ist 
eben f¿r den Nachwuchs in Zukunft 
gesorgt. Hier muss man den Versba-

chern in der Jugendarbeit ein Kompliment 
machen, nur so geht Zukunft !!
In der 3. Bundesliga Süd sind die Vers-
bacher mittlerweile eine feste Größe ge-
worden. Sie haben mit Platz 5 eine tolle 
Platzierung erreicht und verabschieden 
sich aus dieser Saison mit einem 6:2 Erfolg 
beim TTC – SR Hohenstein –Ernstthal II aus 
Thüringen.
In diesem Match waren die Doppel und 
das erste Einzel ein wichtiger Faktor für 
einen souveränen Auswärtssieg, denn Pa-
vol Mego ließ - wenn auch knapp - keinen 
Zweifel aufkommen und wir führten mit 3:0 
in der Fremde.
Die Gastgeber kamen auf und verkürz-
ten auf 3:2, doch Versbach blieb cool und 
Grozdan Grozdanov sorgte mit dem 4:2 
für die nötige Ruhe und Jeromy Lº er 
mit 3 Satz – Sieg und Pavol Mego mit 3.2 
Sätzen sorgen eindrucksvoll für die Ent-
scheidung in Thüringen.
13:23 Punkte, ein hervorragender 5. Rang 
in der 3. Bundesliga Süd sprechen für sich 
und wenn die Tischtennisplatten leer blei-
ben, dann feiern die Versbacher ihren Er-
folg oder sind beim Kabarettabend mit Viva 
Voce und erfreuen sich dort ausgiebig.

Jürgen Fischer
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Beispielbild. Pixabay
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SPORTKEGELVEREIN VERSBACH
Vatertagsgrillfest

Der Sportkegelverein Versbach be-
endet die Saison 2025/2026 sehr 
erfolgreich. 

Die 1. Mannschaft konnte mit 28:8 in der 
Bezirksliga A den 2. Platz erringen. Zu er-
wähnen ist, dass die 1. Mannschaft punkt-
gleich mit dem Erstplatzierten Sportfreun-
de Althausen 1 ist.
Die 2. Mannschaft konnte mit 21:3 Punk-
ten den 2. Platz in der Kreisliga S¿d-West 
erzielen.
Die Vorstandschaft des Sportkegelverein 
Versbach möchte sich bei allen Aktiven für 
Ihren Einsatz in der Saison 2025/2026 herz-
lich bedanken.

Schiedsrichtereinsätze
Die beiden Schiedsrichter des SKV Versbach 
Jürgen Fischer und André Köstner waren 
in der ablaufenden Saison 2025/2026 wie-
der bei Punktspielen und Meisterschaften 
im Einsatz. Die Vorstandschaft möchte sich 
für den Einsatz bedanken.

Einladung zum Vatertagsgrillfest 
Endlich ist es wieder soweit - Die Grillsai-
son startet.
Der Sportkegelverein Versbach lädt 
herzlich zum Vatertagsgrillfest 
am 14. Mai ab 11 Uhr ein (Pleichachtal-
halle Versbach).

Pþngstferien und was nun??? - Familien-
tage bei den Sportkeglern aus Versbach
Die Pþngstferien stehen bald an und zu 
ho en ist, dass sich das Wetter von seiner 
schºnsten Seite zeigt. Egal, ob das Wetter 
zu heiß oder zu nass ist, ein „Familientag 
für Jung und Alt“ auf der Kegelbahnan-
lage in der Pleichachtalhalle bietet sich 
in jedem Fall an 

Rufen sie bei Interesse unseren Vorstand 
Veranstaltung Wolfgang Geenen 
(Tel.: 0931/282895 oder 0176 50072682) an.

André Köstner

STADTTEILBÜCHEREI VERSBACH
Umbau-Pause
Die Regale sind schon leer und die Kisten 
mit Büchern gepackt. Das sieht schon sehr 
kahl aus. Trotzdem haben wir mit Freude 
unsere Sachen gepackt, denn wir können 
es kaum erwarten im nächsten Jahr in das 
umgestaltete Haus wieder einzuziehen. 

Vielen Dank an Sie liebe Büchereinutzerin-
nen und Büchereinutzer, dass der Großteil 
(99 %) aller Medien aus der Stadtteilb¿-
cherei Versbach abgegeben wurden. Für 
Mediennachschub können Sie die anderen 
Standorte der Stadtbücherei Würzburg 
nutzen. 
Den k¿rzesten Weg haben Sie nach Leng-
feld dort ist die Stadtteilbücherei Leng-
feld in der Laurentiusstraße 6, 97076 
Würzburg mit den gleichen ¥ nungs-
zeiten (Montag, Mittwoch und Freitag 
jeweils von 14 - 18 Uhr). 
Aber auch die anderen Stadtteilbüchereien 
wie Hubland, Heidingsfeld und Heuchel-
hof sowie die Hauptstelle im Falkenhaus 
kºnnen Sie nutzen. Die Adressen und ¥ -
nungszeiten þnden Sie auf der Webseite 
der Stadtb¿cherei W¿rzburg.

Das Vorleseangebot Kamishibai þndet 
weiterhin monatlich von 15 – 16 Uhr meist 
am 2. Freitag im Monat bei unserem Ko-
operationspartner, der Ho nungskirche, 
statt. Hierfür sind wir übergangsweise im 
Gemeindehaus der Ho nungskirche in 

der Unteren Heerbergstraße 2 zu Gast. 

Das nªchste Kamishibai þndet am Freitag, 8. 
Mai um 15 Uhr statt. Nat¿rlich þndet nach 
der Geschichte noch ein passendes Bastel-
angebot statt.

Text: Eva Baumann

Was ist Kamishibai?

Das Kamishibai Erzähltheater wird liebe-
voll „Kino ohne Strom“ genannt. In einen 
kastenförmigen Holzrahmen mit Türen 
werden Bildkarten eingesteckt. Wenn die 
T¿ren sich geheimnisvoll º nen und dann 
eine Bildkarte nach der anderen erscheint, 
entfaltet sich die Geschichte vor den stau-
nenden Augen der Kinder. 
Seinen Ursprung hat diese Erzªhl-Me-
thode in Japan, wo die Vorlªufer des Ka-
mishibai (wörtlich „Papiertheater“) bis ins 
12. Jahrhundert zur¿ckreichen. Seit mehr 
als 10 Jahren hat sich das Kamishibai als 
Erzªhltheater auch hierzulande etabliert. 

¦ber alle Altersgruppen und Einsatzge-
biete hinweg vermag das Erzählen mit 
einem Kamishibai auf einfache Weise die
•	 Aufmerksamkeit der Zuhºrer zu 

bündeln,
•	 Neugier an Inhalten zu wecken und 

diese zu vermitteln und
•	 in einen echten Dialog zu treten.

Quelle: www.mein-kamishibai.de
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GUSTAV-WALLE-SCHULE
Dank‘ für‘s Ehrenamt

Osterferienkreis
Am letzten Schultag vor den Oster-
ferien fand der Osterferienkreis an 

der Gustav-Walle-Grundschule statt. Alle 
Klassen hatten sich in den Wochen vorher 
intensiv darauf vorbereitet und etwas ein-
studiert. Die Klasse 1a zeigte mit dem Ge-
dicht „Die kleine freche Spinne“, dass sie 
die Wºrter mit Sp/sp gelernt hatten. Kein 

Orchester brauchte die Klasse 1b, sondern 
nur ihren eigenen Kºrper, um ihr Lied mit 
Körperinstrumenten stimmungsvoll zu 
begleiten. 
Im Deutschunterricht hatte sich die Klas-
se 2a intensiv mit dem Wortfeld ăgehenò 
auseinandergesetzt. Gekonnt präsentierten 
die Kinder der Schulgemeinschaft die ver-
schiedenen Arten, wie man gehen kann. 
Eine kleine Abfrage der Mitschülerinnen 
und Mitschüler rundetet diesen Beitrag ab. 
Die Klasse 2b lud dann alle zum Mitmach-

Bewegungslied „Der Osterhase macht 
sich þtò ein. Auch einige Eltern wagten es, 
mitzumachen. Den krönenden Abschluss 
bildeten dann die Breakdance-Darbietun-
gen der  3. und 4. Klassen. Diese hatte seit 
Oktober alle zwei Wochen mit Mohamad 
Karkora im Sportunterricht ge¿bt. Gekonnt 
und sehr selbstsicher prªsentierten alle Kin-
der ihr Kºnnen.
Finanziert wurde der Breakdance-Unter-
richt vom W¿rzburger Bildungsfonds der 
B¿rgerstiftung W¿rzburg und Umge-
bung. Vielen Dank allen Spendern die dies 
ermöglichen.

Text und Bild, Meike Gressel

Ehrenamtsnachmittag
Am Montag, 20. April, lud das Team der 
Gustav-Walle-Grundschule zum Ehren-
amtsnachmittag ein. Die Lehrkräfte woll-
ten damit den Ehrenamtlichen zeigen, wie 
wichtig sie für die Erfüllung des Erziehungs- 
und Bildungsauftrag der Grundschule sind. 
Die Klasse 1b unter der Leitung der Schul-
leiterstellvertreterin, Pia Preuß, begrüßte 
die Gäste mit einem Begrüßungslied so-

Mohamad Karkora präsentiert mit Schülerinnen und Schülern der Klasse 4b der Gustav-Walle Schule deren Breakdance-Künste.
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JUGENDZENTRUM ZOOM
Basketball und mehr

Unsere regulären Angebote:

Montag 
15:30 – 17 Uhr: BasKIDball 

in der Turnhalle der Gustav-Walle-Schule
Ab 16 Uhr: Backgruppe in der K¿che im 

Obergeschoss

Dienstag
ab 16 Uhr: Kochgruppe in der K¿che im 

Obergeschoss

Mittwoch
Breakdance pausiert bis auf weiteres

Donnerstag
Mädchen*Tag im ZOOM

15:30 – 17 Uhr: BasKIDball in der Turn-
halle der Gustav-Walle-Schule f¿r alle

Freitag
17 bis 19 Uhr: O ene Halle in der Turn-

halle der Gustav-Walle-Schule
15:30 bis 17:30 Uhr: Parkour an der     

Anlage Neum¿hle

Mehr Informationen können auf der 
Homepage www.juz-zoom.de, vor Ort 
im B¿ro, telefonisch unter (0931) 22801 

oder per E-Mail an juz-zoom@stadt.wu-
erzburg.de erhalten werden.

Wir sind f¿r euch da:
Mo: 15 ð 19 Uhr I Di: 14 ð 21 Uhr
Mi: 15 – 20 Uhr I Do: 15 – 21 Uhr

Fr: 15 – 21 Uhr
Das ZOOM-Team Victoria, Jannis, Flo & Nora  

freuen sich auf euch!

GOTTESDIENSTE
So.	 10.5.	 9 Uhr Messfeier
		  anschl. Verkauf von 		
		  Ein-Welt-Waren
		  18 Uhr Maiandacht
Di.	 12.5.	 9.30 Uhr Maiandacht 
		  in der AWO
Sa.	 16.5.	 18 Uhr Vorabendmesse, 	
		  anschl. Verkauf von 
		  Eine-Welt-Waren	
Di.	 19.5.	 18 Uhr Messfeier
So.	 24.5.	 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 26.5.	 9.30 Uhr Wort-Gottes-Feier 	
		  in der AWO
So.	 31.5.	 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier
Do.	 4.6.	 Fronleichnam
		  Beginn der Prozession am 	
		  Pfarrheim - Albertus-
		  Magnus-Weg - Messfeier in 	
		  der AWO - zur¿ck ¿ber 		
		  Ostpreußenstr., Schwabenstr.,
		  Kirche. Bei schlechtem 	
		  Wetter þndet die Messfeier 	
		  in der Kirche statt.
Sa.	 6.6.	 18 Uhr Vorabendmesse mit 	
		  Verstorbenen-Gedenken
Pfarramt:
St. Albert: Frankenstraße 21, 97078 Wü , 
Lindleinsmühle. Tel.: 0931 2994144
Email: st-albert.wuerzbuerg@
bistum-wuerzburg.de

¥ nungszeiten B¿ro: Mo 13 - 15 Uhr, 
Di 14-17 Uhr ab 1. Juni Di 9 - 11 Uhr 
(neu!!!), Do 9 - 12 Uhr.
Am Di 19. Mai und Do 21. Mai ist das 
Pfarrbüro geschlossen.
In dringenden, seelsorglichen Notfªllen 
erreichen sie Pfarrer Dariusz Kruszynski

unter der 09365 8972570.

wie dem Lied ăIch brauche kein Orchesterò. 
Bei der anschließenden Vorstellungsrunde 
wurde deutlich, in wie vielen Bereichen Eh-
renamtliche an der Gustav-Walle-Grund-
schule tätig sind:
Eine Schwimmhelferin unterstützt die 
Lehrkräfte am Montagvormittag beim 
Schwimmunterricht.
Eine ehemalige Lehrerin erteilt in Grup-
pen und einzeln Flötenunterricht. Einige 
Rentnerinnen und ehemalige Kolleginnen 
kommen jede Woche an die Schule und 
fördern Kinder nach ihren individuel-
len Bedarfen. Viele Lesementorinnen des 
Vereins „MENTOR – Die Leselernhelfer 
Würzburg e. V.ò unterst¿tzen ăihreò Kinder 
durch individuelle Förderung gezielt dabei, 
die Schl¿sselqualiþkation der Zukunft, nªm-
lich ihre Lese- und Sprachkompetenz, Aus-
zubilden. Der Vorsitzende, Detlef Aster, 
lies es sich nicht nehmen und kam selbst 
zum Ehrenamtsnachmittag, um den Einsatz 
ăseinerò Lesementorinnen an der Gustav-
Walle-Grundschule zu w¿rdigen.
Danach genossen Ehrenamtliche und 
Lehrkrªfte bei Ka ee und Kuchen sowie 
intensiven Gesprächen den gemeinsamen 
Nachmittag.

Haben auch Sie Lust, sich ehrenamtlich 
an der Gustav-Walle-Grundschule zu 
engagieren?  
Dann melden Sie sich gerne bei 
Rektorin Meike Gressel 
verwaltung@gustav-wallegrundschule.de; 
Tel.: 0931 2991220.

Insbesondere Schwimmhelferinnen und 
Schwimmhelfer werden derzeit dringend 
gesucht!

Meike Gressel, Rektorin

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Pfarrei St. Albert 
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QUARTIERSMANAGEMENT LINDLEINSMÜHLE

QUARTIERSRAUM:
Frankenstraße 13, ehem. Sparkasse

Mittwochstre : Jeden Mittwoch, 14 ð 18 Uhr, 
Tre punkt f¿r alle Generationen bei  Ka ee oder Tee 

NEU!! Tre  am Samstag, Samstags 13 ð 16Uhr, 

Lindleinsm¿hler Ka eekrªnzle: Montag, 11.5. / 8.6., 14 ð 16 Uhr

Interkultureller Frauentre  ăBlickpunktò: Dienstag, 
12.5. / 19.5.  9.30 – 11.30 Uhr, ohne Anmeldung

Deutschkurs für Frauen: Mittwoch, 6.5. / 13.5. / 20.5. / 
9.30 – 12.30 Uhr
	
Mach mit ð bleib þt! Donnerstags, 10 ð 11 Uhr, 
Rhythmische Gymnastik für Körper und Geist. Ohne Anmeldung
	
Energieberatung
Anmeldung unter 09 31 / 29 96 80 56 oder 09 31 / 37 27 40

O ene Musik-Session Sonntag, 30.5., 19 ð 22 Uhr, o ene 
Session für alle Instrumente, einfach kommen und mitmachen.

Aki-Cheers Freitag, 8.5. / 15./5. / 22.5.  16.30 – 18 Uhr, Training 
der Cheerleader-Gruppe vom Aktivspielplatz

QUARTIERSBERATUNG:
Im Untergeschoß der 
Frankenstraße 13

BehördenCoach Montag, 11./18.5. / 1.6., 13 – 17 Uhr, 
Unterstützung beim Ausfüllen von Anträgen und Formularen - 
ohne Anmeldung 

Pÿegeberatung: Freitag, 15.5., 9 - 12 Uhr, 
ohne Anmeldung

Internetcafé von Senioren für Senioren 
Dienstag, 5. / 12. / 19.5. 14 – 17 Uhr, tel. Anmeldung unter 
Tel.: 01 51 / 11 18 09 93

ZAQ – Zukunft durch Ausbildung im Quartier
Donnerstag, 7. / 21.5. 14.30 - 15.30 Uhr Begleitung Jugendlicher 
bei Bewerbung

Projekt PIA: Mittwoch, 13.5., 13.30 – 15.30 Uhr, 
Beratung für jungen Menschen mit Migrationshintergrund zum 
Thema Ausbildung, Anmeldung im Quartiersb¿ro oder unter 
Tel.: 0 15 73 / 6 98 16 92.

Alle Termine und Veranstaltungen þnden Sie unter 
www.lindleinsmuehle.info 

Tel.: 0151/11180993  
quartiersmanagement@lindleinsmuehle.info 

QML Schwabenstraße 6, Lindleinsmühle 97078 Würzburg
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Bienenlehrpfad in Oberdürrbach                 Foto: F. Edelhäuser
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SIEDLERVEREINIGUNG WÜ-NORD
Weltbienentag
Weltbienentag 2026 - die Siedlervereini-
gung W¿rzburg-Nord e.V. macht mit!
Seit 2018 wird jedes Jahr am 20. Mai der 
Weltbienentag gefeiert.
Wir feiern mit und laden alle groÇen und 
kleinen Honigbienenfans herzlich ein zu 
einer 

Führung über den Bienenlehrpfad 
in Würzburg/ Oberdürrbach 

am Samstag, den 16. Mai um 15 Uhr.

JOBPLATTFORM WÜRZBURG
Chancenbörse
In der Chancenbörse auf der gemeinsamen 
Website www.stadt-land-wue.de gibt es 
auf einen Klick alle Karrieremºglichkeiten 
im unmittelbaren Einzugsgebiet.
Menschen, die auf der Suche nach einem 
Ausbildungs- oder Praktikumsplatz, 
einem Ferienjob oder einer neuen be-
ruÿichen Herausforderung sind, þnden 
dort schnell und übersichtlich passende 
Angebote. Die Chancenbörse richtet sich 
an Jugendliche, Berufseinsteiger sowie 
Fachkräfte – und gibt Unternehmen die 
Mºglichkeit, sich und ihre Karriereangebote 
kostenfrei zu präsentieren. Zahlreiche Be-
triebe nutzen die Plattform bereits.
Interessierte Unternehmen können sich on-
line registrieren oder das Formblatt ăFrage-
bogen Arbeitsplatzo ensiveò unter www.
landkreis-wuerzburg.de/arbeitsplatzof-
fensive ausfüllen und per Post oder E-Mail 
an das Landratsamt W¿rzburg senden. Fra-
gen hierzu beantwortet Brigitte Schmid 
(Tel.: 0931 8003-5112, E-Mail: b.schmid@
lra-wue.bayern.de).

Bienen sind wichtig, Bienen sind großartig 
und Bienen bestªuben 75 Prozent der Nah-
rungsmittelpÿanzen f¿r den Menschen.
Aber das ist nicht alles: Wussten Sie, dass 
Bienen zählen können? 
Oder Schweißfüße haben?
Tanzen können sie sogar ohne Musik.
Dieses und noch vieles mehr erfahren Sie 
bei unserer Führung.
Anschließend gibt es eine kleine 
Honigverkostung.

Als kleiner Tipp für den Juni:
Am 12. und 13. Juni 2026 þndet wieder 
unser beliebtes Familienfest das „Berg-
fest im Tal“ auf dem ehemaligen Schul-
hof von Würzburg/ Oberdürrbach statt.
Wir haben uns diesmal etwas Besonderes 
ausgedacht, denn wir versteigern unseren 
PKW-Anhªnger.
Mehr Infos unter:
www.verband-wohneigentum.de/
wuerzburg-nord/

Dr. Yvonne Lemke (1. Vorsitzende SV Würzburg-
Nord e.V.)
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DA = D¿rrbachau (Heilig Geist)
UD = Unterdürrbach 
         (St. Rochus u. St. Sebastian)
OD = Oberd¿rrbach (St. Josef)
(Änderungen vorbehalten)

Gottesdienste / Termine

Fr.	 8.5.	 UD 11.15 Uhr Urnenbeisetzung
Sa.	 9.5.	 OD 18 Uhr Vorabendmesse 	
		  anschl. Dämmerschoppen
So.	 10.5.	 UD 10.30 Uhr Messfeier, 	
		  anschl. Eine-Welt-Verkauf
Di.	 12.5.	 OD 14.30 Uhr Senioren:		
		  Gymnastik mit Frau Hager
		  anschl.  Ka ee & Kuchen. 
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  ăSitzen in der Stilleò
		  Anmeldung: joachim-uta.	
		  deitert@t-online.de, 
		  Tel.: 0931 960684
Mi.	 13.5.	 OD 18 Uhr Vorabendmesse
		  zu Christi Himmelfahrt
Do.	 14.5.	 UD 15.30 Uhr Trauung
Fr.	 15.5.	 DA 14.30 Uhr Seniorenkreis 	
		  im Saal des Bürgervereins
 		  Wortgottesdienst
		  ăMaria-Maienandachtò 	
		  anschl. Ka ee & Kuchen
So.	 17.5.	 OD 10.30 Uhr Messfeier
		  UD 11 Uhr Tau eier
		  UD 18 Uhr Wort-Gottes-Feier
Di.	 19.5.	 UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  ăSitzen in der Stilleò
		  Anmeldung s.o.
Mi.	 20.5.	 UD 14.30 Uhr O ener Tre  	
		  für Jung & Alt im Pfarrheim
Sa.	 23.5.	 OD 14 Uhr Tau eier 
		  (Alt St. Josef)

		  OD 18 Uhr Vorabendmesse
		  zum hohen Pþngstfest 		
		  anschl. Dämmerschoppen
So.	 24.5.	 UD 10.30 Uhr Messfeier
Di.	 26.5.	 OD 14.30 Uhr Gemeinsame 	
		  Senioren-Maiandacht für das 	
		  Dürrbachtal anschl. Ka ee & 	
		  Kuchen 
		  UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  ăSitzen in der Stilleò
		  Anmeldung s.o.
Do.	 28.5.	 UD 14 Uhr Senioren Nach-	
		  mittag mit Ka ee & Kuchen
Sa.	 30.5.	 OD	 8:15 Uhr Fahrt zum 	
		  Benediktushof/Holzkirchen; 	
		  9 - 12 Uhr Meditation mit 	
		  Einführung, 
		  anschl. Mittagessen	
		  OD 11 Uhr Tau eier 
		  (Alt St. Josef)
So.	 31.5.	 OD 10.30 Uhr Messfeier

Di.	 2.6.	 UD 17.30 Uhr Rosenkranz
		  UD 18 Uhr Messfeier
		  OD 18 Uhr Kontemplation 	
		  ăSitzen in der Stilleò
		  Anmeldung s.o.
Mi.	 3.6.	 UD 14.30 Uhr O ener Tre  	
		  für Jung & Alt im Pfarrheim
		  OD 18 Uhr Vorabendmesse
		  zu Fronleichnam
Fr.	 5.6.	 UD 17.30 Uhr Eucharist. An-
		  betung, Beichtgelegenheit
		  UD 18.30 Uhr Messfeier
Sa.	 6.6.	 UD 17 Uhr Sühnenacht: 	
		  Eucharist. Anbetung;
		  20 und 23 Uhr Messfeier
So.	 7.6.	 UD 10.30 Uhr Fest-GD zu 	
		  Fronleichnam

Kontaktbüro:
D¿rrbachtal 67; 97080 W¿rzburg; 
Tel: 0931-95543. 
Bürozeiten: Di., 16 - 17.30 Uhr.

Verwaltungssitz:
Kath. Gemeinden Veitshºchheim/
Dürrbachtal; Herrnstraße 1; 
97209 Veitshºchheim
Tel: 0931-92150; 
E-Mail: 
pg.duerrbachtal@bistum-wuerzburg.de

¥ nungszeiten:
Mo.-Fr. 9-11.30 Uhr. Mi., Do. 14.30-16 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen

Di.	12.5.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
		  (Gemeinde-Saal, Immanuel-	
		  Kirche Unterd¿rrbach) 
		  mit Inge Wollschlªger
So.	31.5.	 10 Uhr GD mit Abendmahl
		  Pfr. Dr. Martin Beck 		
		  (Immanuelkirche)
Di.	9.6.	 14.30 Uhr Seniorenkreis
		  (Gemeinde-Saal, Immanuel-	
		  Kirche Unterd¿rrbach) 
		  mit Inge Wollschlªger

Ev.-Luth. KG W¿rzburg-St. Johannis 
Dürrbachtal 50 · 
97080 W¿rzburg 
Tel.: 0931 03228484
www.johannis-wuerzburg.de

GOTTESDIENSTE I TERMINE  
Ev.- Luth. KG Würzburg 
- St. Johannis

GOTTESDIENSTE | TERMINE
Kath. Gemeinden Veitshöchheim Dürrbachtal
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Kunsthandwerk gab es auf dem Ostermarkt der Pfarrgemeinde 
Oberdürrbach zu kaufen.                             Foto: Silvia Hodek

Gedeckter Tisch bei der Agapefeier des Forums Ökumene Dürr-
bachtal am Gründonnerstag. 
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FORUM ÖKUMENE DÜRRBACHTAL
Rückblick Karwoche

Das Forum Ökumene ging mit 
seinem Angebot „ Für Groß und 
Klein“ in der Karwoche neue 
Wege.

Gründonnerstag: Agapefeier (mit ge-
meinsamem Essen).
Die Besucher durften an einem schön ge-
deckten Tisch mit vielen Kerzen und ver-
schiedenen Speisen Platz nehmen.
So wie vor 2000 Jahren Menschen mit un-
terschiedlichen Erwartungen, ihrer Freude, 
ihren Fragen, ihren Sorgen - ganz einfach 
mit dem Wunsch -  zusammen zu sein.
Mit Texten, Gedanken, Liedern, Gesprä-
chen und gemeinsamem Essen wurde an 
diesem Abend in Erinnerung an das letzte 
Abendmahl Jesu  gemeinsam ăAbendmahlò 
gefeiert.

Karfreitag - Kinderkreuzweg
Gestalterisch erlebten die Besucher die ver-
schiedenen Stationen des Kreuzweges Jesu.
Im Anschluss wurden kleine Osterkerzen 
gebastelt.

Ostersonntag:
ăJesus hat den Tod besiegtò .Dieses Motto 
stand im Mittelpunkt eines sowohl besinn-
lichen als auch fröhlichen Gottesdienstes.
Die Geschichte eines kleinen Vogels erzähl-
te, wie Jesus die letzten Tage vor seinem 
Tod erlebt hat und mit den Freunden Jesu 
die Auferstehung Jesu erlebt hat. Das Be-
sondere an diesem Vogel - dass man ihm 
immer an den Farben seiner Federn ansah, 
wie es ihm ging. (Dargestellt durch Steine 

und bunte Federn).
Den Kindern machte es sichtlich SpaÇ, in 
das Geschehen mit einbezogen zu werden.
Bevor alle mit der Osterfreude im Her-
zen ihre eigenen Wege gingen, suchten 
die Kinder nach dem Ostergottesdienst 
Osternester.

Gestaltet wurde die Karwoche von Martina 
Zentgraf ( kath. Gemeinden Veitshºchheim 
und D¿rrbachtal) und Ronja Sªlzer ( ev. Ge-
meinde St. Johannis, W¿rzburg). Christine 
Böhm war für die musikalische Gestaltung 
verantwortlich.

Silvia Hodek für das Forum Ökumene im Dürrbachtal

SENIORENKREIS OBERDÜRRBACH
Senioren-Maiandacht

Herzliche Einladung zur

Senioren-Mai-Andacht
für‘s Dürrbachtal

am 26. Mai
um 14.30 Uhr

in St. Josef

Gªste (auch Nichtsenioren) 
sind herzlich willkommen.

Damit der Kuchen f¿r alle reicht, 
bitten wir diejenigen, 

die den Seniorenkreis Oberdürrbach 
nicht regelmäßig besuchen, 

aber mit uns Ka ee trinken mºchten, 
bei

Frau Keller, Tel. 0931 98681 oder
Frau Hoyer, Tel. 0931 92814

Bescheid zu geben.

Silvia Hodek

PFARRZENTRUM OBERDÜRRBACH
Ostermarkt
Klein aber fein war der Ostermarkt am 
28.Mªrz in Oberd¿rrbach.
Töpferartikel, verschiedene Handarbeits-
produkte, Osterdekoration, Frühjahrsblü-
her, gefªrbte Eier etc. wurden zum Kauf 
angeboten.

Dazu kamen Bilderausstellungen und ein 
B¿cherÿohmarkt der Pfarrb¿cherei Das 
Forum Ökumene bot eine Bastelecke für 
Kinder an.

Das Gemeindeteam war auch für das leib-
liche Wohl der Besucher verantwortlich und 
wurde  kräftig von Helferinnen und Helfern 
unterstützt. Hierfür herzlichen Dank. Ohne  
diese große Hilfe wäre der Ostermarkt nicht 
möglich gewesen.
Bei Ka ee und Kuchen im Pfarrsaal fanden 
rege  Begegnungen statt.

Die Einnahmen kommen der Pfarrgemein-
de zugute. Sie werden z.B. u.a. für die Be-
gleichung der Heizkosten des Pfarrsaales 
verwendet, damit dort auch in Zukunft Ver-
anstaltungen möglich sind.

Martina Göpfert und Silvia Hodek
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QUARTIERSMANAGEMENT 
DÜRRBACHTAL

Sprechzeiten/Termine
SPRECHZEITEN UNTERDÜRRBACH

Montags 10 - 12 Uhr
Im Sängerheim 

Unterd¿rrbacher StraÇe 278
in Unterdürrbach

In der ersten Woche im Monat þndet 
keine Sprechstunde statt. 

SPRECHZEITEN OBERDÜRRBACH
Montags 15 - 18 Uhr 

Mittwochs 15 - 18 Uhr
Im Tiny House (St.-Josef-Str. 3 

in Oberd¿rrbach)

DIGITAL-SPRECHSTUNDE
für Ihre Fragen zum Umgang mit 

digitalen Medien 
Jeden ersten Mittwoch im Monat

von 15 ð 18 Uhr im Tiny House 

Quartiersmanagement D¿rrbachtal 
Ansprechpartner Marcel Koch 

Tel.: 0152 28297307
heimatforum.wuerzburg@johanniter.de

BÜCHEREI OBERDÜRRBACH
Danke für Euer Vertrauen
Danke für Euer Vertrauen – und herzlich 
willkommen in unserer Bücherei!
Es war ein wunderschºner Ostermarkt! 
Beim Buchbasar im Pfarrinnenhof am 28. 
März haben wir viele bekannte und neue 
Gesichter getro en, die in unseren aus-
sortierten Medien gestöbert und das eine 
oder andere Schätzchen mit nach Hause 
genommen haben. Wir mºchten uns ganz 
herzlich für Eure großzügigen Spenden be-
danken – mit Eurer Unterstützung können 
wir unsere Bücherei wieder mit neuen Me-
dien best¿cken!
Genau das ist unsere Leidenschaft: Euch 
und Euren Kindern einen Ort zu scha en, 
an dem Lesen, Spielen und gemeinsame 
Zeit Spaß machen. Zwei Mal pro Woche 
º nen wir unsere T¿ren und laden Euch 
ein, in unseren Regalen zu stöbern. 
Ob Bücher, Tonies, CDs oder Spiele – für 
jedes Alter und jeden Geschmack haben 
wir etwas dabei!

Lesetipp für Kinder: 
Mit „Petronella Apfelmus – Hexenschuss 
und Zaubernuss“ (Band 13) taucht Ihr in 
ein neues hexisches Abenteuer ein! Pe-
tronella ist eine kleine Apfelhexe, die im 
Garten der Familie Kuchenbrand lebt, und 
immer wenn die Kuchenbrand-Zwillinge ein 
Problem haben, hilft sie ihnen mit Rat und 
Tat – und natürlich mit ihren verrücktesten 
Hexenspr¿chen! In diesem Band erwartet 

Euch ein spannendes Leseabenteuer vol-
ler Detektivgeschichten und Magie, liebe-
voll illustriert und perfekt zum Selberlesen 
oder Vorlesen. Ein wunderbares Buch, das 
Freundschaft, Umweltbewusstsein und 
Hilfsbereitschaft vermittelt!

Lesetipp für Erwachsene: „Wackelkon-
takt“ von Wolf Haas ist ein faszinieren-
des Leseerlebnis! Der ºsterreichische Autor 
erzählt die Geschichte von Franz Escher, 
einem Puzzle begeisterten Trauerredner, 
der auf seinen Elektriker wartet – weil seine 
Steckdose einen Wackelkontakt hat. Wªh-
rend er wartet, liest er von einem mysteriö-
sen Fall, und dabei verwickelt sich der Leser 
selbst in mehreren ineinandergreifenden 
Geschichten. Mit viel Humor, psychologi-
scher Tiefe und Spannung ist dies ein Buch 
f¿r alle, die gerne mitdenken! 
Schaut doch bald bei uns vorbei – alleine, 
mit Kindern oder Freunden. Wir freuen uns 
auf Euch!

Euer Team der Bücherei Oberdürrbach

¥ entliche B¿cherei Oberd¿rrbach
St.-Josef-Str. 7, 97080 W¿rzburg
¥ nungszeiten: Mi.: 16-18 Uhr
So.: 10-12 Uhr
Tel.: 0931 78012543
Mail: 
buecherei-oberduerrbach@t-online.de
www.oberduerrbach.koeb-unterfranken.de

PS: Wir werden Euch ¿ber unsere Social 
Media Kanªle immer auf dem Laufenden 
halten, jetzt schnell folgen unter: 
w w w . i n s t a g r a m . c o m /
buecherei_oberduerrbach/ 
w w w . f a c e b o o k . c o m /
BuechereiOberduerrbach/
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Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Wer braucht kleine Hilfe im Haushalt oder Begleitung zum Arzt, zur 
Kirche oder beim  Spazierengehen? Tel.: 0177 173 12 36

PRIVATE UND GEWERBLICHE KLEINANZEIGEN 

MAINFRANKENKURIER 
IM INTERNET
Wussten Sie eigentlich, 

dass es den Mainfrankenkurier 
auch im Internet gibt?

www.mainfrankenkurier.de

Hier þnden Sie redaktionelle Beitrªge 
aus den Stadtteilen 

Lengfeld, Versbach, Lindleinsmühle und Dürrbachau.

Sollten Sie mal einen Redaktionsschluss verpasst haben 
oder einen längeren Beitrag haben, 

so verº entlichen wir Ihre Beitrªge gerne online.

Mailen Sie uns an: redaktion@mainfrankenkurier.de

IMPRESSUM
Herausgeber: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH,
An der Spielleite 9, 97294 Unterpleichfeld,
Tel.: 09367 56749-25,
 E-Mail: info@mainfrankenkurier.de
Redaktion: Ralph Seeberger (v.i.S.d.P), Helga Schartel.
E-Mail: redaktion@mainfrankenkurier.de
Namentlich gekennzeichnete Beitrªge geben die Meinung des 
jeweiligen Autors und nicht immer die Meinung der Redaktion wieder.
Anzeigenleitung: Christl Seelmann, 
anzeigen@mainfrankenkurier.de

Der MAINFRANKENKURIER wird kostenlos an alle erreichbaren Haushalte 
in den W¿rzburger Stadtteilen Lengfeld, Versbach, Lindleinsm¿hle und 
D¿rrbachtal verteilt. Auÿage: 10.500 St¿ck. 
Auslagestellen unter: www.mainfrankenkurier.de
Der nächste MAINFRANKENKURIER 
erscheint am Freitag 5. Juni 2026
Redaktions- u. Anzeigenschluss: 
Mittwoch 20. Mai 2026
Private Kleinanzeigen sind kostenlos.
Gewerbliche Stellen- und Kleinanzeigen:
Preis: 10€ netto zzgl. MwSt. 
Bitte teilen Sie uns aus rechtl. Gründen Ihre Anschrift und Telefonnummer 
mit. Auch benötigen wir Ihre Bankverbindung, da wir gewerbl. Anzeigen 
nur gegen Bankeinzug annehmen. 
Bitte schicken Sie Ihren Anzeigentext (max. 10 Zeilen ¨ 33 Zeichen) an: 
E-Mail: anzeigen@mainfrankenkurier.de, 
Post: Mainfrankenkurier c/o regiogate GmbH, 
An der Spielleite 9, 
97294 Unterpleichfeld 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
MAINFRANKENKURIER (siehe www.mainfrankenkurier.de)

NACHBARSCHAFT
NACHHALTIGKEIT
VIERTELLIEBE
Zellerau			   13. Juni
Frauenland		  20. Juni
Versbach			  27. Juni
Heidingsfeld		   4. Juli
Grombühl		  11. Juli
Hubland			   18. Juli
Sanderau			  25. Juli

Immer von 10-16 Uhr

Mach mit und melde Dich an:
www.hofflohmaerkte.de/wuerzburg

Radgruppe zusammen mit Christopher Eberth (rechts) vom Biohof Eberth in Prosselsheim während 
der Betriebsführung im vergangenen Jahr.                                                           Foto: Hanna Dorn

|  2 3M |  F |  K |  NORD-OST

STADT UND LANDKREIS WÜRZBURG
Radtour durch Bio-Landwirtschaft
Die Öko-Modellregion stadt.land.wü. lädt zusammen mit dem Land-
ratsamtes W¿rzburg am Samstag, 30. Mai, zu einer gef¿hrten Fahr-
radtour durch den westlichen Landkreis ein, um die Bio-Landwirt-
schaft zu erkunden. Die Route ist rund 30 Kilometer lang und verlªuft 
über 300 Höhenmeter.
Start der Tour, die der ADFC-W¿rzburg begleitet, ist um 10:30 Uhr 
am Pendlerparkplatz in Helmstadt, die Rückkehr dorthin ist für 
17 Uhr geplant. Für Familien besteht nach individueller Absprache 
die Möglichkeit, nur einzelne Stationen oder Teilstrecken mitzu-
fahren. Bei den Betriebsführungen besteht die Möglichkeit, sich mit 
Getränken und Snacks zu versorgen.
Anmeldung:  Website eveeno.com/620142555 oder per E-Mail an 
oekomodellregion@lra-wue.bayern.de. Fragen beantwortet ¥ko-
Modellregionsmanagerin Hanna Dorn (Tel.: 0931 8003-5108). Mehr 
Informationen sind unter oekomodellregionen.bayern/stadt.land.
wue. in der Rubrik ăTermineò zu þnden.
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Professioneller Verkauf
Ihrer Immobilie.

Besser mit Makler.
Am besten mit uns.

Rufen Sie uns gerne an!
Tel.: 0931 382-6161
immo@sparkasse-mainfranken.de
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